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Herren Hessenliga Gr. Nord-Mitte

TV 1892 Großen-Linden : TTC 1967 Hofgeismar 
Samstag, 17.02.2024, 18:30 Uhr

Vilkas und Fritsch bleiben gegen den TTC 1967 Hofgeismar 
ungeschlagen

Als Roland Fritsch sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Hessenliga Gr. Nord-Mitte nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein
deutliches 9:1 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TTC 1967
Hofgeismar besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTC
1967 Hofgeismar, vielleicht auch aufgrund von 2 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem
Posten, denn nur 9 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag
dagegen Vilkas und Fritsch, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beitrugen.

Der Verlauf im Einzelnen: Anlaufschwierigkeiten mussten Vilkas / Fritsch zunächst überwinden,
bevor ihr 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. In toller Verfassung präsentierten sich Preidzius /
Horvath im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch
ein 1:3 an Hinz / Knittel. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Leider musste Tobias Knittel am Nachbartisch sein Einzel kampflos abgeben, der Punkt
ging somit schnell an den TV 1892 Großen-Linden. Einen Sieg fuhr Andrius Preidzius bei seinem 3:1
gegen Julian Hinz ein. Anschließend ging es beim Stand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz
das Punktspiel weiterführte. Das Einzel zwischen Philipp Horvath und Tobias Schumann endete mit
einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Roland Fritsch überzeugte im Match gegen Jannik Müller, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
bedeutete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV 1892 Großen-Linden und des
TTC 1967 Hofgeismar. Die richtige Herangehensweise hatte Matas Vilkas beim nachfolgenden 3:0-
Sieg gegen Julian Hinz von Beginn an. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der
Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Da Tobias Knittel nicht antreten konnte, verbuchte Andrius
Preidzius wenig später einen kampflosen Sieg. Beim 3:1-Erfolg von Philipp Horvath gegen Jannik
Müller ging nur Satz 1 verloren. Bemerkenswert war hierbei der Verlauf des vierten Satzes, den
Horvath mit 11:0 für sich entscheiden konnte. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 8:1. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Roland Fritsch nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Das letzte Spiel führte
somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TV 1892 Großen-Linden am 18.02.2024 gegen den TSV
1907 Allendorf/Lda II möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 24.02.2024 gegen den SV Buchonia 1912 Flieden versuchen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TV 1892 Großen-Linden

Doppel: Vilkas / Fritsch 1:0, Preidzius / Horvath 0:1 
Einzel: M. Vilkas 2:0, A. Preidzius 2:0, P. Horvath 2:0, R. Fritsch 2:0 
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 TTC 1967 Hofgeismar
Doppel: Müller / Schumann 0:1, Hinz / Knittel 1:0 
Einzel: J. Hinz 0:2, T. Knittel 0:2, J. Müller 0:2, T. Schumann 0:2


